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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen - Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
Öffnungszeiten der Verwaltungs- 
gemeinschaft Schrobenhausen
Herzoganger 1, 86529 Schrobenhausen
Montag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 Nachmittags geschlossen
Dienstag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 13:30 Uhr – 15:00 Uhr (Mai – Sept.)
	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr (Okt.–April)

Mittwoch	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 Nachmittags geschlossen
Donnerstag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
	 13:30 Uhr – 15:00 Uhr (Mai – Sept.)
	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr (Okt. – April)
	 Jeden 1. Donnerstag im Monat:
	 13:30 Uhr – 18:00 Uhr (Mai – Sept.)
	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr (Okt. – April)

Freitag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 Nachmittags geschlossen

Erreichbarkeit: 
Tel. 08252/8951-0
Fax: 08252/8951-50
E-Mail: poststelle@vgem-sob.de
Internet: VGem-SOB.de
www.waidhofen.de

Fußgruppenumzug am 15.02.2026 in Waidhofen

Am Sonntag, den 15.02.2026, war es wieder so 
weit: in Waidhofen fand der traditionelle Faschings-
umzug der FG Waidhofen statt. Bereits zum dritten 
Mal wurde dieser als reiner Fußgruppenumzug 
durchgeführt. Diese Form erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit, wie die große Anzahl der viel-
fach originell maskierten Zuschauer zeigt. Auch bei 
der Anzahl der teilnehmenden Gruppen zeigt die 
Kurve klar nach oben.

Der Wettergott meinte es gut mit 
allen Beteiligten, es war trocken 
und sogar die Sonne hat sich 
manchmal gezeigt.
Bereits bei der Aufstellung 
zum Umzug herrschte beste 
Stimmung. Es waren mehr als 20 
Gruppen mit den unterschied-
lichsten Mottos vertreten. Es gab 
Füchse, Biber, Stinktiere und 
vieles mehr zu bestaunen. Für die 
Kinder wurden auf dem gesamten 
Kurs reichlich Süßigkeiten in die 
Menge geworfen. Am Dorfplatz 
wurden am Ende des Umzugs 
die schönsten drei Gruppen 
prämiert. Gewonnen hat die Dorf-
gemeinschaft Strobenried mit dem 
Motto „Heidi“. Sie zeigten sowohl 

die Almhütte mit Heidi und Öhi, Klara im Rollstuhl 
und die Ziegen. Den zweiten Rang belegten die 
Dorfhexen aus Niederdorf mit ihren farbenfrohen 
Kostümen vor den Schlümpfen, die aus Langen-
mosen kamen.
Nach der Prämierung wurde auf dem Platz rund um 
den Maibaum noch gemeinsam der Fasching der 
Vereine gefeiert, umrahmt von Auftritten der Little 
Rock’n Roller und der Hot & Crazy.
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In eigener Sache
Aufgrund vieler Termine bin ich des Öfteren unterwegs und kann Anrufe oft nicht entgegen-
nehmen. Hier bitte ich Sie, in dringenden Fällen unter 08252/8951-0 im Sekretariat in der Ver-
waltungsgemeinschaft anzurufen. Ihre Anliegen werden vom Sekretariat aufgenommen und an 
die zuständigen Stellen in der Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen weitergegeben.
Wenn das neue Feuerwehrhaus fertig ist, möchte ich eine Bürgersprechstunde in der Gemeinde 
monatlich (oder alle zwei Monate) bei Bedarf anbieten.
Bis dahin möchte ich monatlich eine Telefonsprechstunde anbieten und dies am 14.04.2026 von 
08:00 bis 11:00 Uhr durchführen.
Ich freue mich über Beiträge über das Gemeindegeschehen, von Firmen, örtlichen Vereinen, 
idealerweise mit Bild und im Word-Format.

******************
Senden Sie diese bitte an:

fuchs@waidhofen.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am 29.03.2026.

Diese erscheint voraussichtlich am 17.04.2026.

Bürgermeister Josef Fuchs machte mit seiner 
Familie auch mit.
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Kommunale Wärmeplanung (kWP)
Die Gemeinde Waidhofen hat die kommunale 
Wärmeplanung (kWP) erfolgreich abgeschlossen. 
Eine zukunftsfähige Wärmeversorgung braucht 
realistische Konzepte und eine konsequente 
Umsetzung. Die Planung zeigt uns den Weg – doch 
sie kann nur gemeinsam gelingen. Für die Energie-
wende vor Ort benötigen wir das Engagement 
aller: Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und 
weitere Partner.
Damit wir diese Aufgabe gemeinsam meistern, 
möchten wir Sie aktiv einbinden.

Frau Schmid vom Institut für Energietechnik IfE 
GmbH stellt die Wärmeplanung in der der Schul-
turnhalle vor.
Über unsere neue kWP-Plattform stellen wir Ihnen 
ab sofort ein digitales Informations- und Beteiligungs-
angebot zur Verfügung. Hier können Sie:
•	 die Ergebnisse der Wärmeplanung einsehen
•	 wichtige Hintergründe, Karten und Analysen 

entdecken
•	 aktiv Hinweise und Ideen für die zukünftige 

Wärmeversorgung unserer Gemeinde ein-
bringen

25 Personen haben an der Veranstaltung in der 
Schulturnhalle teilgenommen.
Sobald der finale Wärmeplan vorliegt, wird er 
ebenfalls dort veröffentlicht.
Die Nutzung der Plattform ist für Sie selbstver-
ständlich kostenfrei, unkompliziert und ohne 
technische Vorkenntnisse möglich. Sie wurde 

speziell dafür entwickelt, Informationen übersicht-
lich darzustellen und die Kommunikation zwischen 
Verwaltung und Bürgerschaft zu erleichtern.

Wir laden Sie ein, die Plattform zu 
besuchen und sich zu beteiligen:
https://www.energieplanung.
online/waidhofen/kommunale-
waermeplanung/

Unabhängige Energieberatung 
für Bürgerinnen und Bürger aus Waidhofen
Der Verbraucher Service Bayern bietet im 
Rahmen der „Energieberatung der Verbraucher-
zentrale“ eine unabhängige und anbieterneutrale 
Beratung für private Haushalte an. Ob Energie-
sparen, Heizungsmodernisierung, Photovoltaik 
oder Wärmepumpe, Fragen zur Dämmung, zu 
aktuellen Fördermitteln oder zu Feuchtigkeit 
und Schimmel – unsere Energieberaterinnen 
und Energieberater informieren verständlich, 
individuell und praxisnah.
Nach der Vorstellung der Wärmeplanung, beriet 
Energieberater Ferdinand Mießl

Eine kostenlose, persönliche Energieberatung 
findet jeden zweiten Mittwoch im Monat (Aus-
nahme am 15. April) von 14:30 bis 19:00 Uhr 
in der Volkshochschule Schrobenhausen, 
Lenbachstraße 22, 86529 Schrobenhausen, 
statt. In einem persönlichen Beratungsgespräch 
nehmen wir uns rund 45 Minuten Zeit für Ihr 
Anliegen und zeigen konkrete Möglichkeiten zum 
Energiesparen und zur Umsetzung geplanter 
Maßnahmen auf.
Bei komplexeren Fragestellungen ist auch eine 
ausführliche Vor-Ort-Beratung zu Hause mög-
lich. Dank staatlicher Förderung des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und Energie beträgt 
der Eigenanteil hierfür maximal 40 Euro.
Für beide Beratungsformate ist eine vorherige 
Terminvereinbarung erforderlich über die 
kostenfreie Hotline 0800 – 809 802 400.
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2. Gerhard Reeb, Waidhofen
Bezieht sich auf die geplante Maßnahme „Straßen-
sanierung Mühlviertel (2027–2032)“
Sollte es so lange dauern, müsse es eine Zwischen-
lösung geben, um zum Beispiel das Staub- und 
Schmutzaufkommen zu verringern.
Bürgermeister Fuchs erklärt, die komplette Straßen-
sanierung im Mühlviertel sei aktuell finanziell für 
die Gemeinde nicht stemmbar; der Hinweis mit der 
Zwischenlösung werde aber aufgenommen.

3. Herbert Ehrmeier Waidhofen
Wirft dem Gemeinderat vor, die finanzielle Lage 
durch die Fokussierung auf ein Projekt (Feuerwehr-
haus) selbst verschuldet zu haben. Er stellt einen 
Antrag (mittlerweile „Empfehlung“) auf einen zeit-
nahen Plan bezüglich des weiteren Ablaufs zur 
Sanierung der Straßen des Mühlviertels.
Außerdem empfahl er: Würden an betreffenden 
Stellen Radfahrer zu Schaden kommen, sollten 
diese die Gemeinde in Haftung nehmen.
Bürgermeister Fuchs entgegnet, dass zur der-
zeitigen Lage auch weltwirtschaftliche Ent-
wicklungen beigetragen hätten, die nicht vorher-
sehbar gewesen wären.
Man könne einen Plan zur Sanierung erstellen, aber 
derzeit sei die Umsetzung nicht darstellbar. Im Jahr 
2027 sei es im Finanzplan zumindest eingestellt, 
fügt Bürgermeister Fuchs noch hinzu.

4. Herbert Ehrmeier Waidhofen
Des Weiteren erkundigt sich Herr Ehrmeier nach 
dem aktuellen Stand der Wärmeplanung.
Hierzu teilt Bürgermeister Fuchs mit, dies sei 
nächste Woche in der Gemeinderatssitzung Thema 
und im Januar 2026 wäre eine Informationsver-
anstaltung diesbezüglich angedacht.

Folgend Themenblock „geplantes 
Projekt Quartier Waidhofen-Mitte“:
Wortmeldungen 5 - 18
5. Michael Mehner Waidhofen
Kommt auf das Vorhaben „Hofmarkstraße“ zu 
sprechen. Dürfe man in der Sache Fragen an den 
Gemeinderat stellen?
Bürgermeister Fuchs äußert sich vorab zu dem 
Thema dergestalt: Die Gemeinde beabsichtige 
hier, eine Nachverdichtung zu erreichen, und man 

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderats-Sitzung

Öffentlicher Teil

Bürgerversammlung für das 
Haushaltsjahr 2024 am 20.11.2025 
im Schützenheim in Waidhofen
Niederschrift über die 
Bürgerversammlung
Anwesend:
•	 circa 110 Gemeindebürger/innen, darunter 11 

Gemeinderatsmitglieder
•	 Frau Daniela Lengler, Schriftführerin (VGem 

Schrobenhausen)
•	 Herr Hofmann (Schrobenhausener Zeitung)
Bürgermeister Fuchs begrüßt mit einer kurzen Ein-
führung gegen 19:15 Uhr alle Anwesenden sehr 
herzlich im Schützenheim in Waidhofen.
Zum Gedenken der im betreffenden Jahr ver-
storbenen Gemeindebürger/innen erhebt sich die 
Versammlung von den Plätzen.
Anschließend erläutert Bürgermeister Fuchs das 
abgelaufene Haushaltsjahr und die im Kalender-
jahr 2025 bereits angelaufenen beziehungsweise 
geplanten Projekte anhand einer PowerPoint-
Präsentation und vielen Fotos zur weiteren Ver-
anschaulichung.

1. Ulrike Golling, Rachelsbach (während der 
Präsentation)
Thema Mittagsbetreuung: Frau Golling fände es 
wichtig, gerade im Hinblick auf Inklusion, den Ein-
bau eines Aufzugs zu realisieren.
Bürgermeister Fuchs meint dazu, dies wäre natür-
lich wünschenswert und wird auch förderrechtlich 
geprüft. Er befürchtet aber, dass es finanziell nicht 
darstellbar sein wird.
Nach Beendigung seines Vortrags übergibt 
Bürgermeister Fuchs das Wort an die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde, um Wünsche und 
Anregungen vorzubringen.
Folgende Meldungen wurden an dieser Stelle vor-
gebracht:
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Hierzu entgegnet der Zweite Bürgermeister Fröh-
lich, diese Aussage wäre eine Frechheit; die 
Gemeinde könne froh sein, den REWE-Markt zu 
haben. Frau Brettmeister meint daraufhin, Herr 
Fröhlich habe ihre Aussage wohl falsch verstanden.

9. Andreas Weber Waidhofen
Herr Weber äußert, an Bürgermeister Fuchs 
gewandt, in dessen Büro hänge eine Skizze der 
geplanten Gebäude.
Wiederum teilt Bürgermeister Fuchs mit, dass es 
sich hierbei um keinen festen Plan handle.
Daraufhin befindet Herr Weber, dass es peinlich 
sei, wenn die Gemeinde keine Pläne vorliegen 
habe.
Es sei ein Lageplan mit Grundrissen vorhanden, 
welcher bei ihm läge; die Gemeinderatsmitglieder 
hätten diesen aber noch nicht gesehen, so Bürger-
meister Fuchs.

10. Herbert Ehrmeier Waidhofen
Wirft der Gemeinde vor, das betreffende Grund-
stück nur 20 Minuten besessen zu haben.
Außerdem beschuldigt er Bürgermeister Fuchs als 
Zocker mit Dollarnoten in den Augen.
> Bürgermeister Fuchs entgegnet, man habe viele 
verschiedene Bauträger angefragt.

11. Wolfgang Preschl, Rachelsbach
Will wissen, warum die Wohnungen nicht im Ein-
heimischenmodell angeboten werden sollen und 
warum die Gemeinde das Grundstück nicht selbst 
erschließt.
Dem Bauträger bleibt freigestellt, auch an 
Waidhofener Bürger/innen zu verkaufen, teilt 
Bürgermeister Fuchs hierzu mit.

12. Hubert Bichler, Waidhofen
Hat Bedenken wegen der Höhe der Gebäude durch 
das zusätzliche Stockwerk.

13. Michael Mehner, Waidhofen
Wünscht Auskunft darüber, ob das Landratsamt 
auch Bedürftige in den geplanten Wohnungen ein-
quartieren könnte.
Seit zwei Jahren gäbe es diesbezüglich an die 
Gemeinde keine Anfragen mehr. Die Zuweisungen 
fänden mittlerweile hauptsächlich in Schroben-
hausen und Neuburg statt, antwortet Bürgermeister 
Fuchs.

14. Ulrike Golling, Rachelsbach
Vermutet, dass die Wohnungen eher für Montage-
arbeiter interessant sein werden.

wolle kleineren, bezahlbaren Wohnraum für zum 
Beispiel Senioren, junge Erwachsene oder Pärchen 
schaffen.
Anschließend erläutert er kurz die bisherigen 
Erkenntnisse und den derzeitigen Stand in dieser 
Angelegenheit.
Es werde zu gegebener Zeit auch eine Infover-
anstaltung geben, so Bürgermeister Fuchs. Da 
von Herrn Mehner der Gemeinderat angesprochen 
wurde, klinkt sich nun auch der 2. Bürgermeister 
Fröhlich mit ein. Er stehe weiterhin hinter der der-
zeitig bekannten Planung, kenne aber auch noch 
keine konkreten Zahlen und Pläne. Jetzt sei die 
Möglichkeit da, eine Baulücke, die seit Jahrzehnten 
bestünde, zu schließen.
Außerdem, so fügt er noch an, fände er die 
Reaktionen der Bürgerinitiative im Allgemeinen 
überzogen.

6. Johann Weber, Waidhofen
Findet, dass auch andere Baulücken vorhanden 
sind, die geschlossen werden könnten.
Auch Gemeinderatsmitglied Waldinger legt seinen 
Standpunkt dar. Er habe bisher nur skizzierte 
Darstellungen, aber keine konkreten Baupläne 
gesehen. Er findet es wichtig, dass man im 
Gemeinderat entschlossen habe, die innerört-
liche Nachverdichtung anzugehen; um die Aus-
gestaltung werde es in den nächsten Monaten 
gehen. Er verweist ebenfalls auf die geplante Info-
veranstaltung.

7. Andreas Weber, Waidhofen
Ist der Meinung, dass der Investor die maximale 
Bebauung wird erreichen wollen.
Er habe einen schriftlichen Antrag mit Unter-
schriften, welchen er Bürgermeister Fuchs mit der 
Bitte um Bearbeitung in ebenfalls schriftlicher Form 
übergibt.
Bürgermeister Fuchs weist darauf hin, dass es sich 
rechtlich nicht mehr um einen „Antrag“, sondern 
eine „Empfehlung“ handle, über welche die Bürger-
versammlung nicht abstimmen müsse, und sichert 
zu, diese werde innerhalb der nächsten drei Monate 
behandelt.
Anschließend verliest Herr Andreas Weber die 
Empfehlung (liegt der Niederschrift bei).

8. Manuela Brettmeister, Waidhofen
Wirft ein, ursprünglich habe es geheißen, die 
Gemeinde bekomme den REWE-Markt hauptsäch-
lich wegen der Anbindung zur B300; nun werde 
dieser als Argument für die geplante Bebauung 
(Kundschaft) genutzt. Dies verstehe sie nicht.
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19. Johann Weber, Waidhofen
Habe er das mit der Auflassung der Kläranlage 
richtig verstanden?
Hier gibt Bürgermeister Fuchs zur Auskunft, dass 
die Kläranlage in Waidhofen nur teilweise erneuert 
werde; hier nennt er als Beispiel den Rechen und 
die Hauptklärung durch die Oxidationsbecken.

20. Herbert Ehrmeier, Waidhofen
Stellt die Frage nach der Anzahl der Einheitsgleich-
werte.
Hier schaltet sich Klärwärter Michael Mirwald ein:
Er nennt die Zahlen 2.000 bis 2.700 EW und stellt dar, 
dass die Kläranlage schon derzeit überlastet sei. Er 
führt in der Folge die Probleme an und stellt auch klar, 
dass das Wasserwirtschaftsamt schon seit geraumer 
Zeit Monierungen vorbrächte. Er betitelt den Zustand 
der Kläranlage als „Flickschusterei“

21. Johann Weber, Waidhofen
Wirft ein, dass „damals“ eine neue Kläranlage hätte 
gebaut werden müssen.
Wir müssen das Beste daraus machen, meint 
Bürgermeister Fuchs dazu.

22. Michael Mehner, Waidhofen
Wie sind die Prognosen bezüglich der Gewerbe-
steuer und wird die Grundsteuer B gesenkt?
Die Gewerbesteuer ist momentan rückläufig, und 
die Hebesätze werden wohl nicht geändert, teilt 
Bürgermeister Fuchs mit.

23. Johann Weber, Waidhofen
Bezüglich Gehwege: Im Zuge des Glasfaseraus-
baus seien in der Ringstraße circa 30 cm des alten 
Asphalts geblieben. Wäre es nicht besser und 
günstiger gewesen, den gesamten Gehweg zu 
erneuern?
Bestimmte Gehwege wurden komplett saniert. 
Leider konnte dies nicht in der ganzen Gemeinde 
durchgeführt werden, da es finanziell nicht möglich 
war, äußert Gemeindeoberhaupt Fuchs hierzu.
Nachdem keine weiteren Fragen oder Anregungen 
vorgebracht werden, bedankt sich Bürgermeister 
Fuchs im Anschluss bei den Gemeinderatsmit-
gliedern für die konstruktive Zusammenarbeit, ins-
besondere bei seinen Stellvertretern Herrn Fröhlich 
und Frau Hecht.
Außerdem richtet er seinen Dank an das Gemeinde-
personal, an Herrn Pfarrer Roy Augustine, die Ver-
einsvorstände, die Lehrkräfte der Schule, an die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltungs-
gemeinschaft Schrobenhausen, die Mitarbeitenden 
des Wasserzweckverbandes, die Ehrenamtlichen 
und an Herrn Hofmann stellvertretend für die 
Schrobenhausener Zeitung.

15. Kornelia Gerl, Waidhofen
Spinnt nach ihrer Aussage die Gedanken weiter: 
Es gäbe in der Gemeinde viele unbebaute Grund-
stücke in Privatbesitz; dann könne man künftigen 
Investoren den Bau nicht mehr verwehren.
Die gesetzlichen Vorgaben legt das Landrats-
amt auch beim Bauturbo fest. Genaueres könne 
er nach der nächsten Bürgermeisterdienstbe-
sprechung sagen, in der über den Bauturbo 
informiert wird, teilt Gemeindeoberhaupt Fuchs 
diesbezüglich mit.

16. Michael Mehner, Waidhofen
Bezüglich der Kläranlage stellt sich ihm die Frage, 
ob die Bedarfsplanung „so gestrickt sei, dass man 
das geplante Projekt auch unterbekommt“.
Bürgermeister Fuchs äußert dazu, er könne das 
nicht so genau sagen; es bräuchte eine Studie 
(Voruntersuchung), um diesbezüglich genaue 
Berechnungen anstellen zu können. Daraufhin 
wirft Herr Mehner dem Gemeinderat vor, dass in 
verschiedenen Themen sehr viel Unwissenheit 
herrsche.
Bezüglich des Bauturbos wisse in der derzeitigen 
Phase noch niemand Genaueres, und in Sachen 
Kläranlage gäbe es keinen detaillierten Plan, so 
Bürgermeister Fuchs.
Herr Mehner ist der Meinung, dass man Projekte 
in dieser Größenordnung erst planen sollte, wenn 
gewisse Gegebenheiten vorher abgeklärt wären.
Zusätzliche Information nach der Bürgerver-
sammlung: Nach Eingabeplaneinreichung wurde 
die Leistungsfähigkeit des Kanalrohrnetzes bezüg-
lich des Projekts vom IB Mayr überprüft. Laut Aus-
sage können die 63 Wohnungen an den Kanal 
angeschlossen werden.

17. Andreas Weber, Waidhofen
Teilt mit, es wäre von offizieller Seite bestätigt, dass 
das Vorhaben mit Bauturbo genehmigt worden 
wäre und somit das Landratsamt keine Handhabe 
mehr hätte.
Bürgermeister Fuchs entgegnet ihm, dem wäre 
nicht so; aber letztendlich werde der Gemeinderat 
entscheiden, ob der Bauturbo angewendet wird.

18. Ludwig Mayr, Waidhofen
Beschäftigen die Fragen, wer über den Status 
„Sozialwohnungen“ oder „Eigentumswohnungen“ 
entscheidet und ob es denkbar ist, dass in 
betreffenden Wohnungen Asylbewerber einquartiert 
werden.
Sollte das Landratsamt dies entscheiden, wäre das 
theoretisch möglich, so Bürgermeister Fuchs.
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des Gemeinderats Waidhofen vom 03.02.2026 
würde dies einen etwaigen negativen Beschluss zu 
TOP 3.1 öffentlich bedeuten. Des Weiteren ist heute 
um 16:45 Uhr ein Beschluss vom Verwaltungs-
gericht München eingegangen.
Bürgermeister Fuchs erläutert hierzu, dass es dem 
Gremium laut Beschluss des Verwaltungsgerichts 
vom 03.02.2026 untersagt ist, heute einen positiven 
Beschluss zu fassen über den nachfolgenden TOP 
3.1.
Dazu sagt jedoch im nachfolgenden TOP 3.1 mehr.
Die WMM-Gruppe hat mit Mail vom 26.01.2026 
erklärt, dass sie keine Zukunft für das Projekt sehen.

Herbert Ehrmeier, Waidhofen bezgl. 
Plan weiterer Ablauf Sanierung:
Herr Erster Bürgermeister Fuchs informiert über die 
Aufteilung der Sanierung in Abschnitt I (Mühlweg) 
und Abschnitt II (Am Graben, Sudetenstraße, Am 
Mühlfeld und Blumenstraße).
Mit dem IB Mayr werden die weiteren Planungs-
fragen abgestimmt, die Kostenfrage eruiert und 
wenn möglich in den Finanzplan der Gemeinde 
nach Leistungsfähigkeit eingefügt.
Beschluss:
Mit den Ausführungen, wie oben beschrieben, 
werden die Anregungen und Wünsche der 
BürgerInnen als erledigt betrachtet bzw. in die 
Wege geleitet.

Bauanträge
Antrag auf Baugenehmigung über den Bauturbo 
zur Errichtung einer Wohnanlage von 5 Wohn-
häusern mit 63 Wohneinheiten sowie Pkw- und 
Fahrradabstellplätze auf den Grundstücken mit 
den Fl.Nrn. 185 und 184/1 der Gemarkung Waid-
hofen
Wohnhaus 1 E+I+D ist mit einer Größe von 32,28 
m x 14,20 m und einem Satteldach mit Dachgaube 
und einer Dachneigung von 35 Grad geplant. Das 
Wohnhaus soll 10 Wohneinheiten haben. Es sind 4 
Wohnungen bis 100 m² und 6 Wohnungen bis 50 
m² geplant.
Wohnhaus 2 und Wohnhaus 3 E+II sind mit einer 
Größe von 24,20 m x 15,20 m und einem Flachdach 
geplant. Die Wohnhäuser sollen jeweils 12 Wohn-
einheiten haben. Es sind 9 Wohnungen bis 75 m² 
und 3 Wohnungen bis 50 m² geplant.
Wohnhaus 4 E+II ist mit einer Größe von 20,16 m 
x 15,20 m und einem Flachdach geplant. Das 
Wohnhaus soll 12 Wohneinheiten haben. Es sind 6 
Wohnungen bis 75 m², 3 Wohnungen bis 50 m² und 
3 Wohnungen bis 25 m² geplant.

Er schließt in die Dankesworte auch die 
anwesenden Bürgerinnen und Bürger und die 
gesamte Einwohnerschaft der Gemeinde mit ein.
Gegen 21:35 Uhr erklärt Bürgermeister Fuchs die 
Bürgerversammlung für beendet.
---------------------
Anmerkung:
Die Niederschrift enthält grundsätzlich nur eine 
sinngemäße und inhaltlich zusammengefasste 
stichwortartige Darstellung der „Wortmeldungen“ 
und keine „wörtliche Wiedergabe“.

Dienstag, den 03.02.2026
Behandlung der Anregungen, 
Empfehlungen etc. aus der 
Bürgerversammlung vom 20.11.2025
Die Bürgerversammlung der Gemeinde Waidhofen 
für das Haushaltsjahr 2024 fand am 20.11.2025 für 
alle Gemeindeteile im Schützenheim in Waidhofen 
statt.
Die GemeinderätInnen haben mit der Einladung 
zur Sitzung das Protokoll zur Bürgerversammlung 
erhalten.
Die Anregungen und Bitten der BürgerInnen 
werden im Folgenden von Herrn Ersten Bürger-
meister Fuchs samt Lösungsansätzen vorgetragen:

Thematik Bauvorhaben 
der Firma WMM:
Herr Erster Bürgermeister Fuchs berichtet von 495 
am 26.01.2026 eingegangenen Unterschriften 
gegen das Projekt mit Antrag auf ein Bürger-
begehren mit der Fragestellung:
„Sind Sie dafür, dass die Gemeinde Waidhofen 
Ihre Zustimmung, zu der auf den Flächen Fl.Nr. 
185 und 184/1 der Gemarkung Waidhofen durch 
die Investorin WMM Modulbau GmbH geplante 
Errichtung einer massiven Wohnanlage im Modul-
bau mit 5 Mehrfamiliengebäuden und insgesamt 63 
Wohneinheiten sowie PKW- und Fahrradstellplätzen 
verweigert und alles unternimmt, um den Eintritt 
der Zustimmungsfiktion nach § 36a Abs. 1 Satz 3 
BauGB zu verhindern?“
Nach einer Videokonferenz vom 03.02.2026 u. a. 
mit der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Neu-
burg-Schrobenhausen ist das Bürgerbegehren 
gegen das Projekt zulässig.
Gemäß Art. 18 a Abs. 14 Satz 1 Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bayern (GO) entfällt die 
Durchführung eines Bürgerentscheids, sofern der 
Gemeinderat Waidhofen die verlangte Maßnahme 
(des Bürgerbegehrens) beschließt. Für die Sitzung 
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- Die Grundstücke mit den Fl.Nrn. 184/1 und 
185 der Gemarkung Waidhofen sind zu ver-
schmelzen.

- Bei einer Bauzeichnung wurde eine Baugrenze 
angegeben. Es gibt in dem Bereich allerdings 
keinen Bebauungsplan und somit auch keine 
Baugrenze. Es ist zu begründen, woher diese 
Baugrenze kommt.

- Der Abbruch der Bestandsgebäude ist in der 
Vorhabensbezeichnung aufzunehmen.

- Ein landschaftspflegerischer Begleitplan muss 
vorgelegt werden.

- Der Bauherr hat mitzuteilen, ob in der näheren 
Umgebung Gewerbebetriebe oder landwirt-
schaftliche Hofstellen, insbesondere Ställe oder 
Lagerhallen mit Lüftungsanlagen vorhanden 
sind.

- Ein Lageplan mit dem Maßstab 1:1000 ist mit 
eingezeichneten Gebäuden und ohne ein-
gezeichnete Gebäude nachzureichen.

- Die Abstandsflächen wurden teilweise nicht 
richtig dargestellt und berechnet. Auch wurde 
eine Überlappung von Abstandsflächen 
zwischen Wohnhaus 3 und 4 eingezeichnet 
ohne eine Abweichung der Abstandsflächen zu 
beantragen. Hierbei wird die Abweichung von 
den Abstandsflächen vom Landratsamt nicht in 
Aussicht gestellt.

- Die Plandarstellung ist unzureichend und es 
müssen diverse Schnitte und Darstellungen 
ergänzt werden.

- Eine Feuerwehrzufahrt und Feuerwehraufstell-
flächen sind mitzuplanen.

- Die Müllentsorgung ist zu gewährleisten.
- Ein Entwässerungsplan muss nachgereicht 

werden.
- Da die Fahrgassenbreite teilweise zu gering 

geplant wurde, wird darauf hingewiesen, dass 
die Vorschriften der GaStellV einzuhalten sind.

Es wurde auch eine Negative Stellungnahme 
des Tiefbauamtes vom Landratsamt Neuburg-
Schrobenhausen beigefügt:

- Die derzeitige Planung hinsichtlich der Zufahrt 
ist aufgrund des zu erwartenden Verkehrsauf-
kommens abzulehnen. Um ein gleichzeitiges Ein- 
und Ausfahren ohne Behinderung zu gewähr-
leisten, soll die Zufahrt eine Mindestbreite von 8 
m und entsprechende Ausrundungsradien von 
mind. 8 m aufweisen.
Aufgrund der Nähe zur Bushaltestelle ist hierzu 
ist ein qualifiziertes Ingenieurbüro für Straßen-
bau zu beauftragen das sich mit dem Sachgebiet 
Hoch- Tiefbau des Landratsamtes abstimmen 
soll.

- Sichtdreiecke mit den Schenkellängen von 70 m 
in der Kreisstraße und 5 m in der Zufahrt sind in 
der Planung einzuhalten und zu bemaßen.

Wohnhaus 5 E+II ist mit einer Größe von 28,44 m x 
20,43 m und einem Flachdach geplant. Das Wohnhaus 
soll 17 Wohneinheiten haben. Es sind 3 Wohnungen 
bis 100 m², 6 Wohnungen bis 75 m², 6 Wohnungen bis 
50 m² und 2 Wohnungen bis 25 m² geplant.
Die Wohnhäuser 2-5 (Flachdächer) sind rollstuhl-
gerecht mit Aufzug.
Es sollen 91 Pkw-Stellplätze und 78 Fahrrad-Stell-
plätze, sowie ein Spielplatz errichtet werden. Die 
Vorgaben der Stellplatzsatzung werden nicht ein-
gehalten.
Anbei das Modell, welches wegen der Absage des 
Investors nicht gezeigt wurde:

Draufsicht

Ansicht aus der Raiffeisenstraße

Ansicht aus der Sternstraße
Das Grundstück befindet sich im unbeplanten 
Bereich und hat im Flächennutzungsplan den 
Gebietscharakter „Wohnbauflächen“ und 
„gemischte Bauflächen“. Nach Beurteilung vom 
Landratsamt befinden sich die Grundstücke außer-
halb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile im 
Sinne des § 34 BauGB und ist daher dem Außen-
bereich nach § 35 BauGB zuzuordnen.
Das Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen hat 
mit Schreiben vom 30.12.2025 eine erste Stellung-
nahme abgegeben:
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Wichtige Punkte waren für uns:
- bezahlbarer Wohnraum für junge Erwachsene, 

Pärchen, Singles und Senioren, welche evtl. 
eine Verkleinerung ihres Wohnraumes haben 
möchten. Dies ist der Gedanke an unsere 
Bürger, weil von denen dies oft an mich und den 
Gemeinderat angetragen wird,

- auch sieht man die Geburtenrate momentan 
rückläufig, dies aber auch ein Blick in die Glas-
kugel, hier wollte man dagegenwirken, um haupt-
sächlich den Schulstandort und die Mittagsbe-
treuung weiter zu erhalten, nicht dass wir unsere 
Schule auflösen müssen,

- auch wollte man mit dem Zuzug die Ein-
kommenssituation mit der Einkommenssteuer 
und der Schlüsselzuweisung (100 Einwohner rd. 
100.000€) verbessern, damit die Grundsteuer B 
nicht weiter erhöht werden muss.

Nach der Übergabe der 495 Unterschriften hat sich 
der Großteil des Gemeinderates gegen das Projekt 
ausgesprochen, deshalb wurde auch die Infover-
anstaltung vom Investor abgesagt.
Ich möchte keine Politik gegen die Interessen der 
Bürger machen.
Ich möchte mich bei der BI für die Sammlung der 
Unterschriften bedanken und werde folglich gegen das 
Projekt stimmen, da dies vom Bürger nicht gewollt ist.“
Seitens des GRM Waldinger wird nochmals um 
Erklärung des Beschlusses des Verwaltungs-
gerichts gebeten (Beschluss siehe nachfolgend).
Seitens des Gemeindeoberhaupts wird der 
Beschluss des Verwaltungsgerichts München so 
erklärt, als dass heute kein positiver Beschluss 
gefasst werden darf, da dieser dann ungültig wäre.
Abschließend wird nochmals auf die Ausführungen 
zu TOP 2 verwiesen, gem. Art. 18 a Abs. 14 Satz 1 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO).
Der Bürgerentscheid entfällt, wenn der Gemeinde-
rat die Durchführung der mit dem Bürgerbegehren 
verlangten Maßnahme beschließt.
Beschluss:
Die gemeindliche Zustimmung wird nach § 36 a 
BauGB erteilt, unter der Voraussetzung eines noch 
abzuschließenden städtebaulichen Vertrages.
Das anfallende Oberflächenwasser ist auf dem 
Grundstück zu versickern. Sollte eine Versickerung 
nicht möglich sein, ist dies vom Bauherrn mitzuteilen.
Abstimmung: Für: 4 Gegen: 11

Hinweis der Verwaltung:
Am 01.12.2025 trat die aktuelle Stellplatzsatzung 
der Gemeinde Waidhofen in Kraft. In dieser werden 
pro Wohneinheit 2 Stellplätze gefordert. Das Bau-
vorhaben benötigt daher für 63 Wohneinheiten 126 
Stellplätze. Die angegebenen 91 Stellplätze sind 
zu wenig. Im Antrag wurde bzgl. der Stellplätze auf 
eine Vereinbarung mit der Gemeinde hingewiesen 
die besagt, dass sich die Stellplätze nach der 
Größe der Wohneinheiten berechnen. Der Ver-
waltung liegt keine derartige Vereinbarung vor.
Eine Nachbarbeteiligung fand zum aktuellen Zeit-
punkt nicht statt.
Die vom Landratsamt nachgeforderten Unterlagen 
und Auskünfte sind zum aktuellen Zeitpunkt nicht 
eingegangen.

Bürgermeister Fuchs richtet an dieser Stelle 
das Wort an die Gemeinderäte, an die zahlreich 
erschienenen Besucher sowie an die Presse:
„Es wurde oft in der Bevölkerung gesagt, dass 
Vieles hinter dem Rücken der Bürger vom 
Gemeinderat ausgemacht wurde. Das verstehe 
ich zum Teil, leider müssen Grundstückssachen 
und sonstige Angelegenheiten nicht-öffentlich 
behandelt werden, weil dies die Gemeindeordnung 
und Geschäftsordnung regelt und damit Rechte 
Dritter nicht verletzt werden. Unser System ist 
leider so, deshalb kommt vieles leider manchmal 
falsch rüber. Hier gibt es leider Sachen, welche 
nicht preisgegeben werden dürfen. Ich schaue eh 
immer, dass man nicht-öffentliche Sachen - soweit 
es geht - im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden, 
damit man soweit es geht transparent ist.
Leider konnte eine Projektvorstellung seitens der 
Gemeinde nicht früher stattfinden, da die Planung 
damals einfach nicht so weit war. Die Eigentümer, 
welche im Landratsamt Planeinsicht genommen 
haben, können dies bestätigen, dass der Antrag 
am 16.12.2026 eingereicht wurde, ab da gab es 
offizielle Pläne. Der Gemeinderat beschäftigt sich 
dann in der nächsten Sitzung damit, das ist heute. 
Hier muss man im Nachgang sagen, dies hätte 
früher erfolgen müssen. Den Fehler müssen wir uns 
als Gemeinderat eingestehen, aber im Nachgang 
ist man immer schlauer und für die Zukunft müssen 
wir das einfach besser machen.
Mit dem Projekt wollte man nur Gutes verfolgen, 
hier stand immer das Gemeinwohl der ganzen 
Gemeinde für uns an erster Stelle.
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m. Die Produktionshalle hat eine Größe von 68,00 m 
x 30,00 m. Die Geschäftsräume mit Betriebsleiter-
wohnung haben eine Größe von 8,00 m x 30,00 m 
und erstrecken sich auf drei Geschosse. Das zweite 
Obergeschoss wird zum Teil als Büro und zum Teil als 
Betriebsleiterwohnung genutzt.
Es werden 36 Stellplätze auf dem Baugrund-
stück errichtet. Die Vorgaben der Stellplatzsatzung 
werden eingehalten.
Dem Bauantrag liegt ein Freiflächengestaltungsplan 
bei.
Das Grundstück befindet sich im Geltungs-
bereich des Bebauungsplans „Gewerbegebiet 
Diepoltshofen Süd“, für den die Aufstellung 
beschlossen ist (§ 33 BauGB).
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird nach § 36 
BauGB erteilt.
Abstimmung: Für: 15 Gegen: 0

TOP 4 Jahresrechnung 2025 - 
Vorlage nach Art. 102 Abs. 2 GO - 
Rechenschaftsbericht
Die Jahresrechnung 2025 der Gemeinde Waid-
hofen schließt mit folgendem Ergebnis ab:

Ansatz Ergebnis
Verwaltungshaus-
halt 5.205.247 € 5.285.744,03 €
Vermögenshaus-
halt 7.160.988 € 5.329.226,20 €
Gesamthaushalt 12.366.235 € 10.614.970,23 €
Zuführung vom 
Verwaltungshaus-
halt an den Ver-
mögenshaushalt 421.432 € 684.868,74 €
Zuführung vom 
Vermögenshaus-
halt an den Ver-
waltungshaushalt 0,00 € 0,00 €
Stand der Soll-
Rücklage zum 
31.12.2025 76.368 € 1.799.744,93 €
Stand der 
Schulden zum 
31.12.2025 5.242.000 € 3.391.515,60 €
Investitions-
volumen 7.027.450 € 3.436.125,86 €
Nachrichtlich:
Verpflichtungen 
aus kreditähnlichen 
Rechtsgeschäften 0,00 € 0,00 €
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Jahres-
rechnung 2025 und beauftragt den Rechnungs-
prüfungsausschuss mit der Durchführung der ört-
lichen Rechnungsprüfung.
Abstimmung: Für: 15 Gegen: 0

Antrag auf Vorbescheid zur 
Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage auf dem 
Grundstück mit der Fl.Nr. 230 
der Gemarkung Diepoltshofen
Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Ein-
familienhauses auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
230 der Gemarkung Diepoltshofen, Kapellenweg 
8 in 86579 Waidhofen durch Herrn Tobias Festl, 
Kapellenweg 8 in 86579 Waidhofen.
Geplant ist die Errichtung eines Einfamilienhauses 
E+I mit einer Größe von 9,49 m x 12,49 m und einem 
Satteldach mit einer Dachneigung von max. 25 Grad.
Die Garage ist mit einer Größe von 8,99 m x 7,37 m 
und einem Satteldach geplant.
Die Zufahrt erfolgt über die Straße „Kramerberg“ 
und es sollen 2 Stellplätze errichtet werden.
Die Abwasserbeseitigung erfolgt durch den vor-
handenen Mischwasserkanal.
Im Vorbescheid soll folgende Frage geklärt werden:
- Ist eine Bebauung des Grundstückes ent-

sprechend den Planunterlagen grundsätzlich 
möglich?

Das Grundstück befindet sich im unbeplanten 
Innenbereich mit dem Gebietscharakter „Dorf-
gebiet“.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird nach § 36 
BauGB erteilt.
Das anfallende Oberflächenwasser ist auf dem 
Grundstück zu versickern.
Abstimmung: Für: 15 Gegen: 0

TOP 3.3 Antrag auf Baugenehmigung 
zum Neubau einer Produktionshalle 
mit Büro und Betriebsleiterwohnung 
auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 114 
der Gemarkung Diepoltshofen
Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau einer 
Produktionshalle für einen Metallbearbeitungs-
betrieb mit Büro und Betriebsleiterwohnung auf 
dem Grundstück mit der Fl.Nr. 114 der Gemarkung 
Diepoltshofen, Strobenrieder Straße 81 in 86579 
Waidhofen Ortsteil Diepoltshofen durch Herrn 
Jürgen und und Frau Sabine Mayr, An der Breiten 
12 in 86579 Waidhofen Ortsteil Diepoltshofen.
Geplant ist eine Produktionshalle mit Büro und 
Betriebsleiterwohnung E+I+II mit einer Größe von 
76,00 m x 30,00 m und einem Flachdach mit einer 
Dachneigung von 3 Grad. Die Wandhöhe beträgt 9,71 
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Eiserner Steg - Auftragsvergabe 
Bagger- und LKW-Arbeiten
Für die Erneuerung des bestehenden Brückenbau-
werks durch eine Holzkonstruktion waren Bagger- 
und LKW-Arbeiten erforderlich. Diese Arbeiten 
wurden von der Firma Wohlfarth, Waidhofen, aus-
geführt.
Die dafür angefallenen Kosten belaufen sich auf rd. 
16.000 €/brutto.
Da die Beauftragung aus sachlichen Gründen kurz-
fristig erfolgen musste, wird die Rechnung dem 
Gemeinderat zur nachträglichen Genehmigung vor-
gelegt.
Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt die Rechnung der 
Firma Wohlfarth, Waidhofen, für die durchgeführten 
Bagger- und LKW-Arbeiten zur Erneuerung des 
Brückenbauwerks in Höhe von 16.000 €/brutto 
nachträglich.

Nicht-öffentlicher Teil

Dienstag, den 03.02.2026
Neubau Feuerwehrgerätehaus; 
Innenraumplanung - Honorarangebot
Mit E-Mail vom 16.12.2025 hat das Ingenieurbüro 
Bestler, Augsburg, ein Honorarangebot für die 
Innenraumplanung (Kostengruppe 600) vorgelegt.
Die Kostengruppe 600 war nicht Bestandteil der 
bisherigen Kostenberechnung. Aus diesem Grund 
wurde bislang kein Ingenieurhonorar für diese 
Leistungen vereinbart.
Gemäß DIN 276 steht es dem Ingenieurbüro zu, die 
hierfür erforderlichen Leistungen gesondert zu ver-
anschlagen.
Das Honorarangebot vom 16.12.2025 beläuft sich 
auf pauschal rd. 21.000 € brutto.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Honorarangebot des 
Ingenieurbüros Bestler, Augsburg, vom 16.12.2025 
über pauschal 21.000 € brutto zu.
Bürgermeister Fuchs wird ermächtigt, den ent-
sprechenden Auftrag zu erteilen.
Abstimmung: Für: 13 Gegen: 2

Impressum
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Gemeinde Waidhofen
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jeweils am zweiten Freitag des Monats
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mit uns erreichen  
sie menschen.
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Termine und Veranstaltungen
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Samstag, 11.04.2026, 11:30 Uhr
Probefeueralarm
Montag, 13.04.2025 14:30 Uhr
Senioren-Singen
Treffpunkt Schulturnhalle Waidhofen
Dienstag, 14.04.2026, 14:30 Uhr
Seniorentreff
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 15.04.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 16.04.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Montag, 20.04.2026, 19:00 Uhr
Farbenfrohe Redensarten
Katholischer Frauenbund Waidhofen
KEB-Pfarrsaal Schrobenhausen
Dienstag, 21.04.2026, 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 23.04.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Sonntag, 26.04.2026
Redaktionsschluss für
Ausgabe Mitteilungsblatt 15.05.2026
Dienstag, 28.04.2026, 19:00 Uhr
Hygieneschulung nach dem
Infektionsschutzgesetz
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 29.04.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 30.04.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Montag, 04.05.2025 14:30 Uhr
Senioren-Singen
Treffpunkt Schulturnhalle Waidhofen
Donnerstag, 07.05.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 07.05.2026, 19:00 Uhr
Muttertagsfeier
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Gasthaus Bogenrieder

Termine
Freitag, 20.03.2026
Frühlingsgottesdienst
Kindertagesstätte St. Franziskus
Kirche Waidhofen
Freitag, 20.03.2026
Jahreshauptversammlung
SV Waidhofen
Sportheim Waidhofen
Sonntag, 22.03.2026, 13:00 – 17:00 Uhr
Kunstaustellung
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 25.03.2026, 18:00 Uhr
Osterbasteln für Bazar
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Bauhof Waidhofen
Donnerstag, 26.03.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Freitag, 27.03.2026, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Wangen
Samstag, 28.03.2026, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Bastelverkauf
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Sonntag, 29.03.2026, 11:00 – 17:00 Uhr
Infotag am Schrufhof
Familie Reitberger
Schrufhof
Strobenrieder Str. 76, Waidhofen
Ortsteil Diepoltshofen
Sonntag, 29.03.2026
Redaktionsschluss für
Ausgabe Mitteilungsblatt 17.04.2026
Mittwoch, 01.04.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 02.04.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Montag, 06.04.2026, 14:00 Uhr
Osterwanderung
Gartenbauverein Waidhofen e.V.
Treffpunkt Kirchplatz Waidhofen
Donnerstag, 09.04.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
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Dienstag, 09.06.2026, 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 10.06.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 11.06.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Dienstag, 16.06.2026, 14:30 Uhr
Seniorentreff
Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 18.06.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Freitag, 19.06.2026
Sommerfest
Kindertagesstätte St. Franziskus
Sonntag, 21.06.2026
Redaktionsschluss für
Ausgabe Mitteilungsblatt 10.07.2026
Mittwoch, 24.06.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 25.06.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Samstag, 27.06.2026,
Dorffest Wangen mit
Sautrogrennen
Dorfgemeinschaft Wagen

Samstag, 09.05.2026
Altpapiersammlung
SV Waidhofen
Dienstag, 12.05.2026, 14:30 Uhr
Seniorentreff
Pfarrheim Waidhofen
Dienstag, 12.05.2026, 19:00 Uhr
Konstituierende Gemeinderatssitzung
Gemeinde Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 13.05.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 14.05.2026, 18:00 Uhr
Besinnung Kapelle Schenkengrub
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Kapelle Schenkengrub
Donnerstag, 21.05.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Sonntag, 25.05.2026
Redaktionsschluss für
Ausgabe Mitteilungsblatt 12.06.2026
Mittwoch, 27.05.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 28.05.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Montag, 01.06.2025 14:30 Uhr
Senioren-Singen
Treffpunkt Schulturnhalle Waidhofen

B
ild

er
 K

I g
en

er
ie

rt

09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

09191 72 32 88www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken
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trupps, aber auch Rost- und Graugänse an den 
überfluteten Wiesen in Langenmosen versammelt. 
Noch sieht man sie in Pulks bis zu 500 Stück. In den 
kommenden Wochen werden die Kiebitze sich auf 
die Brutgebiete aufteilen und mit der Balz beginnen. 
Ein wenig später als die Kiebitze kehren die Brach-
vögel in kleineren Gruppen zurück.
Um die Wiesenbrüter für die Menschen im Donau-
moos noch erlebbarer zu machen, hat der LBV mit 
Unterstützung vom Bayerischen Naturschutzfonds 
einen interaktiven Lehrpfad realisiert.
An fünf Stationen kann man den Stimmen der 
Wiesenbrüter lauschen, diverse Rätsel lösen, etwas 
über den idealen Wiesenbrüterlebensraum lernen 
oder über den Zusammenhang von Landwirtschaft 
und Naturschutz. Jede Station hat ein interaktives 
Element zum berühren, hören, fühlen oder suchen. 
Die liebevoll gestalteten Tafeln und Zeichnungen 
sind in einfacher Sprache aufbereitet.
Der Lehrpfad ist auch ohne Eintritt über einen Weg 
am Freilichtmuseum vorbei erreichbar. Damit steht 
dem Erleben der Wiesenbrüter – ganz unabhängig 
vom Museumsbesuch – nichts im Wege.

Sonstige Mitteilungen

Eröffnung Wiesenbrüterlehrpfad
Karlshuld, 16.02.2026 – Am 
Sonntag, den 29. März, gibt 
es am Haus im Moos gleich 
doppelten Grund zum Feiern: 

Der neue Wiesenbrüter-Lehrpfad wird feierlich 
eröffnet und gleichzeitig startet das Freilicht-
museum in die neue Saison.
Der offizielle Auftakt beginnt um 11:00 Uhr mit 
einem Sektempfang. Nach dem symbolischen 
Durchschneiden des roten Bands wird der Lehr-
pfad im Rahmen einer kurzen Führung vorgestellt. 
Am Nachmittag, um 14:30 Uhr, folgt eine Erleb-
nisführung für Familien mit Kindern. Zusätz-
lich informiert ein Infostand über die Arbeit des 
Landesbund für Vogel- und Naturschutz (LBV) im 
Landkreis. Der Eintritt zum Lehrpfad und zu den 
Führungen ist frei. Für das Gelände des Freilicht-
museums gelten die regulären 5 € Eintritt.
Das Donaumoos ist ein ganz besonderer Lebens-
raum und einer der letzten Rückzugsorte für die 
vom Aussterben bedrohten Wiesenbrüter. In den 
letzten Wochen haben sich bereits große Kiebitz-

 

Eröffnung LehrpfadEröffnung Lehrpfad
Wiesenbrüterlehrpfad & Eröffnung Freilichtmuseum Wiesenbrüterlehrpfad & Eröffnung Freilichtmuseum 

Wo? Haus im MoosWo? Haus im Moos

Wann? 29. März 26Wann? 29. März 26

Was? Was? 11:00 Uhr Offizielle Eröffnun11:00 Uhr Offizielle Eröffnun11:00 Uhr Offizielle EröffnunWas? 11:00 Uhr Offizielle EröffnunWas? Was? 11:00 Uhr Offizielle EröffnunWas? 11:00 Uhr Offizielle Eröffnun11:00 Uhr Offizielle Eröffnungg11:00 Uhr Offizielle Eröffnung11:00 Uhr Offizielle Eröffnun11:00 Uhr Offizielle Eröffnung11:00 Uhr Offizielle Eröffnun

11:30 Uhr Führung Lehrpfad11:30 Uhr Führung Lehrpfad

14:14:333314:314:14:314:314:314:0 Uhr 0 Uhr 14:0 Uhr 14:30 Uhr 314:314:0 Uhr 14:314:0 Uhr ErlebnisfErlebnisf0 Uhr Erlebnisf0 Uhr 0 Uhr Erlebnisf0 Uhr ErlebnisfErlebnisführung ührung Erlebnisführung ErlebnisfErlebnisführung Erlebnisführung ührung für Kinderfür Kinderfür Kinderührung für Kinderührung ührung für Kinderührung 

Und viele weitere FüUnd viele weitere Führungen vom Haus im Moos! hrungen vom Haus im Moos! hrungen vom Haus im Moos! Und viele weitere Führungen vom Haus im Moos! Und viele weitere FüUnd viele weitere Führungen vom Haus im Moos! Und viele weitere Fü

Datum Uhrzeit Angebot Veranstaltungsort

2. Apr. 26 19:00 - 20:00 offener Abendtreff 
für Trauerende

Caritaszentrum, Bartengasse 6
Schrobenhausen

7. Apr. 26 14:30 - 16:00 Lebens Cafe 
für Trauerende

Bürgerhaus, Beinbergstr. 4
Gachenbach

7. Apr. 26 18:00 - 19:30
AGUS 
Selbsthilfegruppe
Trauer nach Suizid

Hospizbüro, Münchener Str. 15
Neuburg

8. Apr. 26 15:00 - 17:00 Lebens Cafe 
für Trauerende

Hospizbüro, Münchener Str. 15
Neuburg

13. Apr. 26 18:00 - 19:30
AGUS 
Selbsthilfegruppe
Trauer nach Suizid

Caritaszentrum, Bartengasse 6
Schrobenhausen

18. Apr. 26 14:00 -16:30 Kindertrauergruppe nähere Informationen 
beim Hospizverein

22. Apr. 26 18:30 - 20:30 Letzte Hilfe Kurs 
Teil 1

Hospizbüro, Münchener Str. 15
Neuburg

25. Apr. 26 Safe vibes- Jugendtreff 
nach Verlust

nähere Informationen 
beim Hospizverein

27. Apr. 26 17:00 - 18:00 Heilsame Geschichten 
mit Ulrike Mommendey

Caritaszentrum, Bartengasse 6
Schrobenhausen

29. Apr. 26 18:30 - 20:30 Letzte Hilfe Kurs 
Teil 2

Hospizbüro, Münchener Str. 15
Neuburg

Hospizverein Neuburg-
Schrobenhausen e. V.

öffentlich und kostenfrei Anmeldung erbeten: 08431-4364061
 info@hospizverein-neusob.de, www.hospizverein-neusob.de
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„Clever Energie sparen“ – die Neue 
Online-Vortragsreihe des Vereins 
„Energie effizient einsetzen“
Die Kosten für Öl, Gas und Strom steigen unauf-
haltsam. Durch den schonenden Umgang und den 
effizienten Einsatz dieser Ressourcen ist es uns 
dennoch möglich, den wachsenden Energiekosten 
entgegenzuwirken. Der Verein EEE bietet schon 
seit vielen Jahren kostenlose Beratungen für die 
Bürger des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen 
an. Auch in diesem Frühjahr gibt es wieder einen 
online-Vortragsreihe mit Themen zum Energie-
sparen. Sie finden jeweils von 18:30 – 20:00 Uhr 
statt, die Teilnahme ist kostenlos:
Di., 24.03.2026
„Elektrifizierung eines Bestandsgebäudes aus 
1970“
und „Förderungen für Investitionen bei Einzelmaß-
nahmen“
Referent Fabian Brummer
Di., 05.05.2026
„Photovoltaik zur Selbstversorgung & Weiterbetrieb 
nach 20 Jahren“
und „Förderungen für Investitionen in PV und 
Speichersysteme“
Referent Michael Segeth
Di., 12.05.2026
„Energieabend in Sandizell (Doppelvortrag)“
1. Vortrag: „Jedes Haus selbst versorgt – 
Unabhängig mit PV, Speicher und Energie-
management“ Referent: Tobias Stuhlenmiller
2. Vortrag: „So sparen Häuser heute – mit Wärme-
pumpe, PV, Speicher & variablem Strompreis“ 
Referent: Ferdinand Mießl
Ort: Architekturbüro Mießl, Asamstraße 18, Sandizell 
– max. 25 Teilnehmende
Interessierte können sich bis zwei Tage vor dem 
jeweiligen Vortrag kostenlos per E-Mail unter info@e-
e-e.eu anmelden unter Angabe von gewünschtem 
Termin und Namen. Voraussetzungen für die Teil-
nahme sind eine funktionierende E-Mailadresse 
sowie Internetzugang über ein Smartphone oder 
PC. Nach Eingang der Anmeldungen erhalten Sie 
einen Link für den Zugang zu den Vorträgen. Um 
am Zoom-Meeting teilzunehmen, müssen Sie vorher 
Zoom installiert haben. Die Teilnahme ist nur unter 
vorheriger Anmeldung möglich.
Wer die Vorträge verpasst, der kann sich die Auf-
zeichnungen zu einem späteren Zeitpunkt auf 
www.e-e-e.eu ansehen

www.wolfgang-maenner.de

• Bestattungsvorsorge 
• 24h-Rundumbetreuung 
• alle Friedhöfe weltweit
•

Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890 
  Unterhaunstädter Weg 17

24h-Tel 08453 3445035
Reichertshofen • Gartenstraße 2a

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE

MOPED/MOTORRAD/QUAD!!!

FAHRBEREIT ODER DEFEKT.

BITTE ALLES ANBIETEN! TEL:

015201763852

Modedesignerin kauft
Trachtenmode, Trachten, Kleider,

Blusen, Hosen, Schuhe, Trachten-

schmuck, Tel. 015225159625

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1122475

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan®
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie links 
angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht.
Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. 

Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Lebensmittelkennzeichnung: Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) � nden Sie auf www.hawesko.de
auf der jeweiligen Artikelseite. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführung: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Souha Arbach, Anschrift: Friesenweg 24, 
22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr.: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 
60 Jahre Erfahrung im Versand und
Leidenschaft für Wein bündeln sich
zu einzigartiger Kompetenz.

Eine Rebe, viele Facetten:
Primitivo

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 120,38 nur €  4990

-59%
REDUZIERT!
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Niederlassung: 
Am Hirschfeld 5 
86579 Waidhofen
Tel.: 08443/916305-0
Fax: 08443/916305-50
bau@stauch-bauunternehmung.de
www.stauch-baugruppe.de

Kompetent am Bau
Ihr zuverlässiger Partner für:

• Rohbauarbeiten
• Umbauarbeiten
• Sanierungsarbeiten

Wollen Sie Teil unseres erfolgreichen Teams werden?
Dann bewerben Sie sich jetzt!

KOMPETENT
INNOVATIV
REGIONAL

 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten 
Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20 % des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW07

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20 % des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 €80.-
 pro Person ab 

 Ideal als 
Geschenk!

 Abfl ugorte und Termine 2026
Datum Tag Flug
27.06.26 Samstag Augsburg

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH
Änderungen vorbehalten

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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BADELIX IST
SUPER

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
SCHWABEN - OBERBAYERN

08251-8935582

Von dahoam,

für dahoam.

© Ingolf Hatz

Ökostrom für die Region. 
Zukunftsfähige und bezahlbare Energie aus 
kommunaler Hand – jetzt wechseln!

paartal-energie.de

Barthelmarktplatz www.gewerbemessemanching.de

10.-12. APRIL10.-12. APRIL
FREIER EINTRITT

www.gewerbemessemanching.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de


